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 Landkreis Celle  2020 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit 1.525.000,00  �¼ 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit 35.891.300,00  �¼ 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 34.366.300,00  �¼ 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 1.023.800,00  �¼ 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes  43.732.400,00  �¼ 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 44.493.400,00  �¼ 
 
 
Der Wirtschaftsplan des Kreisaltenpflegeheims Winsen (Aller) für das Haushaltsjahr 2020 wird 
 
im Erfolgsplan  
 
 mit Erträgen in Höhe von 2.538.800,00  �¼ 
 mit Aufwendungen in Höhe von 2.531.700,00  �¼ 
 
im Finanzplan  
 
 mit Einzahlungen in Höhe von 2.578.300,00  �¼ 
 mit Auszahlungen in Höhe von 2.592.200,00  �¼ 
 
festgesetzt. 

 
§ 2 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) wird auf    �������������������������������¼ 
festgesetzt. 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) für den Haushaltsplan des Eigenbetriebs Breitbandausbau wird auf   
  �������������������������������¼ 
festgesetzt. 
 
Im Finanzplan für das Kreisaltenpflegeheim Winsen (Aller) werden Kredite für Investitionen in Höhe von   
  42.600,00  �¼ 
veranschlagt. 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf  �������������������������������¼ 
festgesetzt. 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird im Haushaltsplan des Eigenbetriebs Breitband-
ausbau auf 47.201.500,00  �¼ 
festgesetzt. 
 
Im Finanzplan für das Kreisaltenpflegeheim Winsen (Aller) werden Verpflichtungsermächtigungen nicht ver-
anschlagt. 
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3. Statistische Angaben Haushalt 2020

I. Gesamtfläche des Kreisgebietes 1.545 km²

II. Entwicklung der Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises
am 31.12.1999 181.441
am 31.12.2000 181.792
am 31.12.2001 181.962
am 31.12.2002 182.421
am 31.12.2003 182.665
am 31.12.2004 182.737
am 31.12.2005 182.444
am 31.12.2006 181.936
am 31.12.2007 181.115
am 31.12.2008 180.130
am 31.12.2009 179.247
am 31.12.2010 178.528
am 31.12.2011 177.591
am 31.12.2012 175.706
am 31.12.2013 175.552
am 30.06.2014 175.845
am 31.12.2014 176.157
am 30.06.2015 176.338
am 31.12.2015 177.971
am 30.06.2016 178.287
am 30.06.2017 178.608

am 30.06.2018 178.767

III. Kreisangehörige Gemeinden *
Stadt Celle 69.518
Samtgemeinde Wathlingen (3 Mitgliedsgemeinden) 15.583
Gemeinde Winsen (Aller) 13.197
Stadt Bergen 13.629
Samtgemeinde Lachendorf (5 Mitgliedsgemeinden) 12.712
Samtgemeinde Flotwedel (4 Mitgliedsgemeinden) 11.320
Gemeinde Hambühren 10.212
Gemeinde Südheide 11.608
Gemeinde Wietze 8.323
Gemeinde Faßberg 6.141

5.778
Gemeindefreier Bezirk Lohheide 746

IV. Straßen im Kreisgebiet
Bundesstraßen 126 km
Landesstraßen 267 km
Kreisstraßen 302 km

V. Kulturelle Einrichtungen des Landkreises
Kreisfahrbücherei
Kreismedienzentrum
Kreismusikschule

VI. Einrichtungen der Jugendhilfe beim Landkreis
Erziehungsberatungsstelle

* Stand:30.06.2018

Gemeinde Eschede 
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die Region Hannover in ihrem gesamten Gebiet als örtlicher Träger der Sozialhilfe für die 
Eingliederungshilfe und die Sozialhilfe an Leistungsberechtigte bis einschließlich des Mo-
nats, in dem das 18. Lebensjahr vollendet wird, zuständig. Das Land Niedersachsen als 
überörtlicher Träger der Sozialhilfe ist künftig sachlich zuständig für die Eingliederungshilfe 
und die Sozialhilfe an Leistungsberechtigte ab dem Monat, der auf die Vollendung des 18. 
Lebensjahres folgt. Bisher lag die Grenze beim 60. Lebensjahr. Der Landkreis Celle wird hier 
zur Aufgabenerfüllung herangezogen. Die sich hieraus ergebenden Veränderungen im Ab-
rechnungssystem werden bei den betreffenden Teilhaushalten (Punkt 15.3.1 des Vorberich-
tes) erläutert. 

Des Weiteren gibt es innerhalb der Kreisverwaltung weitere organisatorische Umstrukturie-
rungen. Das Amt für Veterinärangelegenheiten und Verbraucherschutz wird zum 01.01.2020 
dem Dezernat IV (bisher Dezernat I) zugeordnet. Der Bereich der Wirtschaftsförderung wur-
de zum 01.10.2019 aus der bisherigen Amtsstruktur herausgelöst und als Stabsstelle unter-
halb des Dezernates III wieder eingegliedert. Das Amt für Wirtschaftsförderung, Bauen und 
Kreisentwicklung trägt nunmehr die Bezeichnung Amt für Bauen und Kreisentwicklung. Die 
Stabsstelle führt die Bezeichnung Wirtschaft und Tourismus. 

Durch den Rückgang der Flüchtlingszahlen verliert die in den Vorjahren thematisierte Flücht-
lingsproblematik aus haushaltsrechtlicher Sicht an Bedeutung. Die Aufwendungen und Er-
träge im Teilhaushalt Hilfen für Flüchtlinge und Asylbewerber sind weiter rückläufig. Auch im 
Bereich Jugendhilfe, die im Zusammenhang mit den unbegleiteten minderjährigen Auslän-
dern (umA) Leistungen erbringt, ist dieser Trend erkennbar.  

Im Haushaltsjahr 2019 wurde beschlossen, die Personalkostenzuschüsse für Kindertages-
stätten in den Gemeinden von 18 % auf 20 % zu erhöhen. Die steigende Nachfrage nach 
Kinderbetreuungsangeboten führt bei den Gemeinden zu jährlich steigenden Personalauf-
wendungen auf Grund der Notwendigkeit, mehr Gruppen vorhalten zu müssen. Für das 
Haushaltsjahr 2020 sind für diesen Bereich insgesamt rd. 9,79 Mio. �¼�� �Y�H�U�D�Q�V�F�K�O�D�J�W���� �'�L�H��
kommunalen Träger erhalten hiervon einen Betrag in Höhe von rd. 4,38 Mio. �¼. Auf die freien 
Träger entfällt ein Betrag in Höhe von rd. 5,41 Mio. �¼����Mit dieser Maßnahme wird auch si-
chergestellt, dass die durch die Freistellung der Eltern von den Kindertagesstättenkosten 
entstehenden Entlastungen beim Jugendamt im System der Kindertagesstättenbetreuung 
verbleiben. 

Die Kreisumlagehebesätze verbleiben unter Berücksichtigung der finanziellen Interessen der 
kreisangehörigen Kommunen bei 49,5 v.H. und damit auf dem Niveau des Vorjahres. Das 
Kreisumlageaufkommen erhöht sich im Vergleich zum Vorjahr dennoch um voraussichtlich 
rd. 4,58 Mio. �¼����Dies ist insbesondere auf weiterhin steigende Steuereinnahmen auf allen 
Ebenen (Bund/Land/Kommunen) im Berechnungszeitraum zurückzuführen. Ob sich der posi-
tive Trend der letzten Jahre fortsetzen wird, bleibt abzuwarten. Derzeit wird ein leichter 
Rückgang der Wirtschaftskraft und damit auch eine sinkende Steuerkraft prognostiziert.  

Im ersten Halbjahr 2019 haben Bund und Länder die Verwaltungsvereinbarung für den Digi-
talPakt Schule unterzeichnet. Dem voraus ging die hierfür erforderliche Grundgesetzände-
rung, welche zum 04.04.2019 in Kraft getreten ist sowie die Einrichtung eines entsprechen-
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den Finanzierungsfonds ������ �0�U�G���� �¼��. Der Digitalpakt dient der finanziellen Unterstützung der 
Länder und Kommunen bei den Investitionen in die digitale Bildungsinfrastruktur. Die Länder 
verpflichten sich, digitale Bildung u.a. durch pädagogische Konzepte, Anpassung von Lehr-
plänen sowie Umgestaltung der Lehreraus- und Lehrerweiterbildung umzusetzen. Gemein-
sam mit den Kommunen sorgen sie für die Sicherstellung von Betrieb und Wartung der tech-
nischen Infrastruktur. Der Landkreis Celle erhält aus diesem Fonds bis 2024 einen jährlichen 
Betrag in Höhe von 1,52 �0�L�R�����¼�� Auf die allgemeinbildenden Schulen entfällt hiervon ein Be-
trag in Höhe von 1,16 Mio. �¼���� �'�H�U�� �Y�Hrbleibende Anteil in Höhe von 0,36 Mio. �¼�� �Z�L�U�G�� �L�Q��den 
berufsbildenden Schulen eingesetzt. 

Im Haushaltsjahr 2020 sind investive Baumaßnahmen in Höhe von rd. 22,66 �0�L�R���� �¼��einge-
plant. Der Schwerpunkt der Maßnahmen entfällt mit rund 20,06 Mio. �¼���D�X�I�� �G�H�Q���7�H�L�O�K�D�X�V�K�D�O�W��
Kreiseigener Hochbau. Für Baumaßnahmen im Schulbereich werden rd. 18,81 Mio. �¼���Y�H�U�Dn-
schlagt. Im Zuge des Abbaus des Investitionsstaus sowie der Umstrukturierung und Moder-
nisierung der gesamten Schullandschaft im Kreisgebiet sind diese Investitionen erforderlich. 
Dies zeigt sich auch in den weiteren hohen Veranschlagungen in der mittelfristigen Finanz-
planung. Die eingeplanten Verpflichtungsermächtigungen belaufen sich auf insgesamt 32,05 
�0�L�R���� �¼. Hiervon entfallen allein auf den Kauf zweier Schulgebäude von der Stadt Celle 
17,5 �0�L�R�����¼ sowie 8���������0�L�R�����¼��auf weitere Baumaßnahmen an Schulen. Darüber hinaus sind 
�����������0�L�R�����¼��für den Ankauf der �/�L�H�J�H�Q�V�F�K�D�I�W���Ä�$�O�W�H���*�U�H�Q�]�H�����³  sowie  �����������0�L�R�����¼��für weitere 
Maßnahmen eingeplant. Sie werden unter Punkt 12.3 des Vorberichts dargestellt. 

Die Finanzierung der geplanten Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erfor-
dert Kreditaufnahmen in Höhe von rd. 32,83 Mio. �¼�� Der Überschuss aus laufender Verwal-
tungstätigkeit beläuft sich auf rd. 10,01 �0�L�R�����¼���X�Q�G���Z�L�U�G���]�X�Q�l�F�K�V�W vorrangig zur Deckung der 
�R�U�G�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q���7�L�O�J�X�Q�J�� �L�Q���+�|�K�H�� �Y�R�Q�� �U�G���� ���������� �0�L�R���� �¼��genutzt. Es verbleibt ein Restbetrag i.H.v. 
rd. 2,42 �0�L�R�����¼, welcher zur Finanzierung der Investitionen kreditmindernd eingesetzt werden 
kann. Die Nettoneuverschuldung beträgt rd. 25,23 Mio. �¼�� Diese soll jedoch möglichst nicht in 
voller Höhe realisiert werden. 
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Haushaltsvolumen 2020 im Vergleich zu Vorjahren  

Der Haushaltsplan 2020 schließt im Vergleich zu den Vorjahren wie folgt ab: 

Im Ergebnishaushalt: 

 Ansatz 2020  Ansatz 201 9 Ergebnis 201 8  

Summe ord. Erträge 343.348.800 333.929.000 319.762.203,81 

Summe ord. Aufwendungen 341.254.200 328.011.200 307.502.895,72 

Ordentliches Ergebnis 2.094.600 5.917.800 12.259.308,09 

Außerordentliche Erträge 30.000 532.100 519.288,52 

Außerordentliche Aufwendun-
gen 

0 0 27.984,90 

Außerordentliches Ergebnis 30.000 532.100 491.303,62 

Jahresergebnis  2.124.600 6.449.900 12.750.611,71 

 

Erläuterung zu 2018 und 2019: 

Das Jahresergebnis für das Haushaltsjahr 2018 weist im Ergebnishaushalt einen Über-
schuss in Höhe von rd. 12,75 Mio. �¼ aus und verbesserte sich damit entgegen der Planung 
um rd. 6,12 Mio. �¼�� Diese Verbesserung ist u.a. auf höhere Abschläge im Quotalen System, 
höhere Schlüsselzuweisungen, steigende Dividenden sowie geringere Transferaufwendun-
gen in der Jugendhilfe zurückzuführen. 
 
Der Halbjahresbericht des Landkreises Celle zum Haushaltsplan 2019 weist im Ergebnis-
haushalt eine Budgetverbesserung aus. Der Überschuss erhöht sich unter Berücksichtigung 
der Haushaltsreste gegenüber der Planung um rd. 7,4 Mio. �¼���D�X�I�������������������������¼�� 
 

 

 

 

 

Ergebnishaushalt Ansatz im 
Haushaltsplan

Prognose zum 
Jahresende inkl. 

Reste aus Vorjahr

Veränderung um

Erträge 335.882.000 336.463.470 +581.470
Aufwendungen 329.432.100 322.642.918 -6.789.182 
Jahresergebnis 6.449.900 13.820.553 +7.370.653
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Die Entwicklung der einzelnen Fachbudgets ist auf die nachfolgenden wesentlichen Abwei-

chungen zurückzuführen und stellt sich wie folgt dar: 

 

Im Fachbudget 1 �± Steuerung und Ordnung wirken sich insbesondere nicht geplante Auflö-
sungen von Beihilfe- und Pensionsrückstellungen sowie Personalkosteneinsparungen in na-
hezu allen Bereichen positiv auf das Ergebnis aus.  

Auch im Fachbudget 2 �± Bildung, Sport, Zentrale Dienste zeichnet sich eine positive Ent-
wicklung ab. Sinkende Aufwendungen für Heizung und Strom sowie voraussichtlich geringe-
re Aufwendungen für Bauunterhaltungsmaßnahmen führen im Wesentlichen zu dieser Ver-
besserung. 

Das Ergebnis des Fachbudgets 3 �± Soziales und Gesundheit wird sich voraussichtlich in 
Höhe von rd. 3,0 Mio. �¼�� �Y�H�U�E�H�V�V�H�U�Q���� �$�X�I�� �G�D�V�� �%�X�G�J�H�W�� �G�H�V�� �6�R�]�L�D�O�D�P�W�H�V�� �H�Q�W�I�D�O�O�H�Q�� �K�L�H�U�Y�R�Q��
rd. 2,9 Mio. �¼����Insbesondere eine sinkende Anzahl von Bedarfsgemeinschaften sowie eine 
geringere Anzahl von Flüchtlingen und Asylbewerbern ziehen geringere Aufwendungen nach 
sich.  

Im Fachbudget 4 �± Jugendhilfe kommt es ebenfalls zu einer deutlichen Budgetverbesserung. 
Diese beläuft sich auf eine Höhe von rd. 4,0 �0�L�R�����¼�����'�D�]�X���I�•�K�U�W���X�Q�W�H�U���D�Q�G�H�U�H�P���H�L�Q���H�L�Q�P�D�O�L�J�H�U��
Effekt im Teilhaushalt Unterhaltsvorschussleistungen in Höhe von rd. 2,5 Mio. �¼�����,�P���=�X�J�H���G�H�U��
Übernahme der öffentlichen Jugendhilfe der Stadt Celle sind die Altforderungen der Stadt 
Celle auf den Landkreis übergegangen und entsprechend als Ertrag verbucht. 

Im Fachbudget 6 �± Allgemeine Deckungsmittel kommt es aufgrund geringerer Schlüsselzu-
weisungen und Mindererträgen bei der Kreisumlage aufgrund der Schlüsselzuweisungen zu 
einer Budgetverschlechterung in Höhe �Y�R�Q���U�G���������������0�L�R�����¼�� 

 

 

 

Fachbudget 1
Steuerung und Ordnung

-19.840.400 -18.549.269 +1.291.131 +6,5%

Fachbudget 2 
Bildung, Sport und zentrale Dienste

-45.293.000 -44.159.699 +1.133.301 +2,5%

Fachbudget 3 
Soziales und Gesundheit

-35.047.100 -32.065.761 +2.981.339 +8,5%

Fachbudget 4  
Jugendhilfe

-47.645.800 -43.604.555 +4.041.245 +8,5%

Fachbudget 5 
Wirtschaft, Umwelt, Bauen, Straßen

-7.175.700 -7.189.564 -13.864 -0,2%

Fachbudget 6 
Allgemeine Deckungsmittel

+161.451.900 +159.389.400 -2.062.500 -1,3%

Landkreis Celle
Ergebnishaushalt

+7.370.653
Ansatz

Prognose 
inkl. Reste Budgetverbesserung
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Im Finanzhaushalt:  

 Ansatz 2020  Ansatz 20 19 Ergebnis 20 18  

Lfd. Verwaltungstätigkeit    

    Einzahlungen 330.319.400 321.428.400 305.911.821,15 

    Auszahlungen 320.307.800 308.344.200 283.590.256,42 

    Saldo 10.011.600 13.084.200 22.321.564,73 

Investitionstätigkeit    

    Einzahlungen 9.689.800 4.219.000 3.600.051,46 

    Auszahlungen 44.935.300 26.945.800 30.148.775,10 

    Saldo -35.245.500 -22.726.800 -26.548.723,64 

Finanzierungsmittel -
Fehlbetrag/ - Über-
schuss  

-25.233.900 -9.642.600 -4.227.158,91 

Finanzierungstätigkeit    

    Einzahlungen 41.151.200 24.936.700 4.590.166,65 

    Auszahlungen 15.917.300 15.294.100 19.646.753,41 

    Saldo 25.233.900 9.642.600 -15.056.586,76 

Finanzmittelveränd e-
rung  

0 0 -19.283.745,67 

 

Auch im Finanzhaushalt kann für das Haushaltsjahr 2018 trotz der deutlichen negativen Fi-

nanzmittelveränderung ein positives Fazit gezogen werden. So konnte erstmals seit mehre-

ren Jahren der investive Schuldenstand um rd. 15,3 Mio. �¼ reduziert werden. Zudem wurde 

auf die Aufnahme von Liquiditätskrediten vollständig verzichtet. 

Die Prognose im Halbjahresbericht zum Haushaltsplan 2019 sieht für den Finanzhaushalt 

aus laufender Verwaltungstätigkeit unter Berücksichtigung der Reste eine Verbesserung 

i. H. v. 4,19 Mio. �¼ vor. Während die ursprüngliche Planung einen Überschuss aus laufender 

Verwaltungstätigkeit in Höhe von 13,08 Mio. �¼�� �Y�R�U�V�D�K���� �Z�L�U�G�� �Q�D�F�K�� �G�H�U�]�H�L�W�L�J�H�P�� �6�W�D�Q�G�� �H�L�Q��

Überschuss in Höhe von rd. 17,28 Mio. �¼���H�U�Z�D�U�W�H�W�� 

Diese positive Entwicklung wird es dem Landkreis ermöglichen, die im Haushalt eingeplante 

�1�H�W�W�R�Q�H�X�Y�H�U�V�F�K�X�O�G�X�Q�J���Y�R�Q�������������0�L�R�����¼ nicht realisieren zu müssen. Die vielseitigen Investiti-

onen können vorübergehend über liquide Mittel zugunsten eines Verzichts von Kreditauf-

nahmen vorfinanziert werden. 
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1.1.  Budgetplanung im Ergebnishaushalt 

Im Ergebnishaushalt werden die einzelnen Budgets wie folgt geplant: 

Erträge Aufwendungen Saldo

�L�Q���¼ �L�Q���¼ �L�Q���¼

Budget 01
Steuerung und Ordnung

19.240.400 38.818.800 -19.578.400

Budget 02
Bildung, Liegenschaften und 
Veterinärangelegenheiten

8.366.800 59.286.000 -50.919.200

Budget 03
Soziales und Gesundheit

116.416.300 148.756.700 -32.340.400

Budget 04
Jugendhilfe

16.407.600 68.298.200 -51.890.600

Budget 05
Wirtschaft, Bauen, Umwelt, Straßen

9.495.900 19.356.100 -9.860.200

Budget 06
Allgemeine Deckungsmittel

173.451.800 6.738.400 166.713.400

Summe Budgets 343.378.800 341.254.200 + 2.124.600
 

1.2. Budgetplanung im Finanzhaushalt 

Im Finanzhaushalt werden die einzelnen Budgets in folgender Höhe veranschlagt: 

Einzahlungen Auszahlungen Saldo

�L�Q���¼ �L�Q���¼ �L�Q���¼

Budget 01
Steuerung und Ordnung

18.145.400 45.664.000 -27.518.600

Budget 02
Bildung, Liegenschaften und 
Veterinärangelegenheiten

12.385.800 78.438.200 -66.052.400

Budget 03
Soziales und Gesundheit

112.306.000 147.504.600 -35.198.600

Budget 04
Jugendhilfe

15.503.300 67.843.500 -52.340.200

Budget 05
Wirtschaft, Bauen, Umwelt, Straßen

8.910.500 19.081.600 -10.171.100

Budget 06
Allgemeine Deckungsmittel

213.909.400 22.628.500 191.280.900

Summe Budgets 381.160.400 381.160.400 + 0
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2. Kreditaufnahme und Neuverschuldung  

Für das Haushaltsjahr 2020 ist eine Kreditaufnahme in Höhe von 32.826.400 �¼���Y�R�U�J�H�V�H�K�H�Q����
für die ausschließlich der Kreditmarkt in Anspruch genommen wird. Diese dient der Finanzie-
rung des Saldos aus der Investitionstätigkeit in Höhe von 35.245.500 �¼�� Nach Abzug der or-
dentlichen Tilgungsleistungen (7.592.500 �¼�����Y�H�U�E�O�H�L�E�W���Y�R�P���h�E�H�Uschuss aus laufender Verwal-
tungstätigkeit ein Betrag in Höhe von 2.419.100 �¼�����Z�H�O�F�K�H�U���N�U�H�G�L�W�P�L�Q�G�H�U�Q�G���H�L�Q�J�H�V�H�W�]�W���Z�H�U�G�H�Q��
kann.  

Die Nettoneuverschuldung beläuft sich auf 25.233.900 �¼�� Darüber hinaus sind Umschuldun-
�J�H�Q���L�Q���+�|�K�H���Y�R�Q�����������������������¼���Y�R�U�]�X�Q�H�K�P�H�Q�� 

3. Gesamtverschuldung 

 

Am 31.12.2019 beträgt der Schuldenstand 123.908.804,74 �¼���� �'�X�U�F�K�� �G�H�Q�� �(�L�Q�V�D�W�]��von Über-
schüssen aus laufender Verwaltungstätigkeit aus Vorjahren konnten Kreditermächtigungen 
in Abgang gebracht und der Anstieg der Verschuldung somit gebremst werden. Im Haus-
haltsjahr 2020 stehen noch Kreditermächtigungen aus dem Haushaltsjahr 2018 in Höhe von 
���������������������� �¼�� �X�Q�G�� �D�X�V�� �G�H�P�� �+�D�X�V�K�D�O�W�V�M�D�K�U�� ���������� �L�Q�� �+�|�K�H�� �Y�R�Q�� ���������������������� �¼�� �]�X�U�� �9�H�U�I�•�J�X�Q�J����
Zusammen mit der eingeplanten Nettoneuverschuldung 2020 in Höhe von 25.233.900 �¼��
könnte der Schuldenstand bis zum 31.12.2020 auf bis zu 180.851.240,74 �¼�� �V�W�H�L�J�H�Q���� �'�L�H��
Haushaltsentwicklung im Bereich der laufenden Verwaltungstätigkeit 2019 und 2020 sowie 
der Abfluss der Investitionen entscheiden darüber, ob diese Verschuldung tatsächlich eintre-
ten wird. 

130,83 �¼ 123,91 �¼ 

180,85 �¼ 
194,74 �¼ 

224,01 �¼ 227,17 �¼ 
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Schuldenentwicklung Landkreis Celle 2018-2023 in Mio. �¼ 
 

Reste aus 2018: 15,36 Mio. �¼, Reste aus 2019: 16,35 Mio. �¼ 

Schuldenstand zum 31.12. e. J.

27



4. Vorbericht  Haushaltsplan 2020 
 

17 von 43 

 

Die Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Geschäften betragen zum 31.12.2019 zusätzlich 
�U�X�Q�G�� ���������� �0�L�R���� �¼���� �'�D�E�H�L�� �K�D�Q�G�H�O�W�� �H�V�� �V�L�F�K�� �X�P�� �G�L�H�� �E�H�L�G�H�Q�� �3�3�3-�3�U�R�M�H�N�W�H�� �Ä�,�P�P�D�Q�X�H�O-Kant-
�*�\�P�Q�D�V�L�X�P���/�D�F�K�H�Q�G�R�U�I�³���X�Q�G���Ä�6�S�R�U�W�K�D�O�O�H���$�O�W�H�Q�K�D�J�H�Q�³�� 

Weitere Kreditaufnahmen sind zudem im Eigenbetrieb Breitbandausbau und im Wirtschafts-
plan für das Kreisaltenpflegeheim Winsen (Aller) vorgesehen. Eine entsprechende Darstel-
lung erfolgt in den jeweiligen Vorberichten. 

4. Höchstbetrag der Liquiditätskredite 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite wird auf 30.000.000 �¼ festgesetzt und unterliegt da-
mit nicht der Genehmigungspflicht durch die Kommunalaufsichtsbehörde. 

5. Haushaltsausgleich 

Der Haushalt soll gem. § 110 Abs. 4 Satz 1 NKomVG in jedem Haushaltsjahr ausgeglichen 
sein. Er ist ausgeglichen, wenn im Ergebnishaushalt der Gesamtbetrag der ordentlichen Er-
träge mindestens dem Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen und der Gesamtbetrag 
der außerordentlichen Erträge mindestens dem Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen entspricht. Daneben sind die Liquidität des Landkreises und die Finanzierung 
seiner Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sicherzustellen.  

Beim Landkreis Celle ergibt sich im Ergebnishaushalt für das Haushaltsjahr 2020 ein or-
dentlicher Überschuss in Höhe von 2.094.600 �¼����Das außerordentliche Ergebnis fällt eben-
falls positiv aus. Darüber hinaus ist die Finanzierung der Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (s.a. Ausführungen zu Ziffer 2) sowie die Liquidität gewährleistet. In der 
mittelfristigen Ergebnisplanung wird für das Haushaltsjahr 2021 ebenfalls ein positives Er-
gebnis erwartet. Für die Jahre 2022 und 2023 wird hingegen mit  ordentlichen Fehlbeträgen 
gerechnet. Gem. § 110 Abs. 5 Satz 1 gilt die Verpflichtung zum Haushaltsausgleich u.a. als 
erfüllt, wenn entweder ein voraussichtlicher Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung mit entspre-
chenden Überschussrücklagen verrechnet werden kann oder nach der mittelfristigen Ergeb-
nis- und Finanzplanung die vorgetragenen Fehlbeträge spätestens im zweiten dem Haus-
haltsjahr folgenden Jahr ausgeglichen werden können. 

Die (ungeprüfte) Bilanz weist zum 31.12.2018 eine Rücklage aus ordentlichen Überschüssen 
�L�Q���+�|�K�H���Y�R�Q���������������������������� �¼���D�X�V���� �'�L�H�V�H�U���:�H�U�W���E�H�L�Q�K�D�O�W�H�W���G�L�H���Y�R�P���.�U�H�L�V�W�D�J���E�H�U�H�L�W�V��beschlos-
senen Zuführungen zur Überschussrücklage bis einschließlich des Haushaltsjahres 2015. 
Der Betrag übersteigt bereits jetzt die derzeit erwarteten Fehlbeträge in Summe. Die bisher 
ungeprüften Jahresabschlüsse 2016-2018 weisen darüber hinaus jeweils positive Jahreser-
gebnisse aus. Diese Beträge werden die Höhe der Überschussrücklage deutlich anheben. 
Insofern kann sowohl im Haushaltsjahr 2020 sowie über den Zeitraum der mittelfristigen Er-
gebnisplanung der Haushaltsausgleich erzielt werden.  
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6. Kommunaler Finanzausgleich 

6.1.  Schlüsselzuweisungen 

Die Planzahlen für die Schlüsselzuweisungen des Haushaltsjahres 2020 sowie der Mittelfris-
tigen Finanzplanung basieren auf den vorläufigen Berechnungsgrundlagen des Landesam-
tes für Statistik Niedersachsen (LSN). Die prognostizierte Höhe der Schlüsselzuweisungen 
für 2020 liegt mit rd. 58,34 Mio. �¼���X�P��4,8 % über dem Ist-Ergebnis 2019.  

Das Ergebnis des Haushaltsjahres 2019 blieb aufgrund der im Rahmen des Finanzausglei-
ches zu berücksichtigten Soziallasten um rd. 2,85 Mio. �¼���K�L�Q�W�H�U���G�H�P���$�Q�V�D�W�]���]�X�U�•�F�N�����:�l�K�U�H�Q�G��
beim Landkreis Celle in den letzten Jahren ein sinkender Bedarf verzeichnet werden konnte, 
ist die Gesamtsumme der Soziallasten aller niedersächsischen Landkreise und kreisfreien 
Städte gestiegen. Der geringere Anteil des Landkreises Celle an den Gesamtsoziallasten 
führte in der Folge zu geringeren Schlüsselzuwendungen als geplant.  

Für die Planjahre 2021-2023 wird aufgrund der voraussichtlich weiter ansteigenden Zuwei-
sungsmasse mit einer moderaten Steigerung gerechnet.   
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6.2.  Zuweisungen für Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises (üWk)  

Die Zuweisungen des übertragenen Wirkungskreises an die Landkreise belaufen sich gem. 
§ 2 des Nds. Finanzverteilungsgesetzes (NFVG) für das Haushaltsjahr 2020 auf 59,29 �¼�� �M�H��
Einwohner. Grundlage der Berechnung ist die Bevölkerungszahl zum Stichtag 30.06.2019. 
Im Planjahr 2020 wird mit Zuweisungen in Höhe von 5.362.000 �¼�� �J�H�U�H�F�K�Q�H�W�� Auch für die 
Haushaltsjahre 2021-2023 wird mit einer leichten Steigerung der Beträge kalkuliert. 

Nicht enthalten sind die im NFVG und die analog zum Nds. Finanzverteilungsgesetz (NFVG) 
in Fachgesetzen geregelten weiteren Zuweisungen. Diese sind zurzeit: 

�� Leistungen für neu zugewiesene oder übertragene Aufgaben (§ 4 NFVG), die direkt in 
den Fachämtern veranschlagt werden (596.700 �¼) 

�� Zusatzleistungen für Systembetreuung in Schulen (§ 5 NFVG) (335.300 �¼) 

�� Leistungen für Aufwendungen der kommunalen Gebietskörperschaften gem. 
§ 14 Nds. Behindertengleichstellungsgesetz (19.200 �¼) 
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6.3.  Krankenhausumlage  

Die Planung für die Höhe der Krankenhausumlage (investiv) basiert jedes Jahr auf den Ori-
entierungsdaten des LSN sowie dem Runderlass des Nds. Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Gleichstellung. Die aufzubringende Krankenhausumlage erhöht sich im Jahr 
2020 demnach um rd. 600.000 auf 2.7���������������¼����Die Ursache der deutlichen Steigerung liegt 
in der Mitfinanzierung weiterer Sondervermögen nach § 12 KHG (Förderung von Vorhaben 
zur Verbesserung von Versorgungsstrukturen) sowie § 12a KHG (Fortführung der Förderung 
zur Verbesserung der Versorgungsstrukturen ab dem Jahr 2019). Für die Planjahre 2021-
2023 wird ein konstanter Betrag von 2,7 �0�L�R�����¼���D�Q�J�H�Q�R�P�P�H�Q���� 

 

 

7. Kreisumlage 

In den Jahren 2007 bis 2010 blieb der Kreisumlagehebesatz konstant bei 53 %. Für das Jahr 
2011 wurde der Hebesatz trotz der schlechten Finanzsituation des Landkreises und seiner 
hohen Investitionen auf 52,5 % gesenkt. Im Vergleich zu den Belastungen der kreisangehö-
rigen Kommunalhaushalte erschien die Gesamtsituation des Landkreises weniger prekär. 

Für das Haushaltsjahr 2012 wurde der Kreisumlagehebesatz abermals, mit Blick auf die nun 
positive Finanzplanung, um einen halben Prozentpunkt auf 52 % gesenkt. 

Weiterhin hat der Kreistag in seiner Sitzung am 15.03.2012 beschlossen, die Hälfte etwaiger 
Überschüsse aus den Jahresabschlüssen des Landkreises Celle bis einschließlich 2014 an-
teilig direkt an die kreisangehörigen Kommunen auszuschütten. Damit verbunden war eine 
Verabredung, dass der Kreisumlagehebesatz für diesen Zeitraum nicht verändert wird, da 
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über die Ausschüttung etwaiger Überschüsse die finanzielle Symmetrie zwischen Kreis und 
k.a. Gemeinden sichergestellt wird. Diese Vereinbarung ist mit Ablauf des Haushaltsjahres 
2014 ausgelaufen. Für das Haushaltsjahr 2015 wurde eine Senkung der Kreisumlagehebe-
sätze um einen Punkt auf 51 Prozentpunkte beschlossen. Diese beruhte im Wesentlichen 
auf dem ausdrücklichen Wunsch der Hauptverwaltungsbeamten unter Berücksichtigung der 
Finanzsituation einiger kreisangehöriger Gemeinden und der Zurückstellung erheblicher Be-
denken im Hinblick auf die hohe investive Verschuldung des Landkreises. Eine weitere 
Grundlage dieser Entscheidung war die Möglichkeit, trotz der Kreisumlagesenkung den 
Haushaltsausgleich zu erreichen. 

Im Haushaltsjahr 2016 wurde der Kreisumlagehebesatz trotz eines geplanten Fehlbedarfs 
von nahezu 20 Mio. �¼�� �N�R�Q�V�W�D�Q�W�� �J�H�K�D�O�W�H�Q���� �'�L�H�V�� �J�H�V�F�K�D�K�� �D�X�F�K�� �Y�R�U�� �G�H�P�� �+�L�Q�W�H�U�J�U�X�Q�G�� �G�H�U�� �]u-
künftig deutlich steigenden Erstattungen der Aufwendungen im Bereich des AsylbLG. Da 
diese durch die Gesetzesänderungen des AufnG bereits im Haushaltsjahr 2017 zu einem 
Überschuss im Teilhaushalt Hilfen für Flüchtlinge und Asylbewerber führten und der Haus-
haltsausgleich erneut geplant wurde, beschloss der Kreistag für das Haushaltsjahr eine Sen-
kung des Kreisumlagehebesatzes um 0,5 Prozentpunkte. Dies entsprach einer Entlastung 
der kreisangehörigen Kommunen um rd. 0,9 Mio. �¼���X�Q�G���H�U�J�l�Q�]�We die weiteren Entlastungen 
der Erhöhung der Verwaltungskostenpauschale im Bereich des AsylbLG und der Personal-
kostenzuwendungen im Bereich der Kindertagesstätten. 

Für das Haushaltsjahr 2018 wurde der Kreisumlagehebesatz erneut um 0,5 Prozentpunkte 
gesenkt, da sich der Ergebnishaushalt des Landkreises weiterhin positiv darstellte. Von die-
ser grundsätzlich positiven Finanzentwicklung sollten die Gemeinden durch eine Kreisumla-
gesenkung profitieren.  

Auch für das Haushaltsjahr 2019 wurde der Kreisumlagehebesatz um weitere 0,5 Prozent-
punkte abgesenkt. Trotz der Übernahme der Trägerschaft der städtischen Jugendhilfe sowie 
der Anhebung der Personalkostenzuwendungen im Bereich der Kindertagesstätten von 18% 
auf 20% ließ der anhaltende positive Trend eine moderate Senkung des Hebesatzes zu. 

Analog der Vorjahre wurden die kreisangehörigen Kommunen gemäß § 15 Abs. 3 des Nie-
dersächsischen Gesetzes über den Finanzausgleich vor der Festsetzung der Umlagesätze in 
der Haushaltssatzung angehört. Der Festsetzung der Hebesätze ging ein Abwägungspro-
zess zwischen dem Finanzbedarf des Landkreises sowie denjenigen der umlagepflichtigen 
Kommunen voraus. Das Ergebnis der Abwägung wurde den kreisangehörigen Kommunen 
im Rahmen der Anhörung dargelegt. Für das Planjahr 2020 bleiben die Kreisumlagesätze 
auf dem Niveau des Vorjahres. 

Die Kreisumlage bleibt weiterhin eine der wichtigsten Quellen der Finanzmittelbeschaffung 
des Landkreises Celle. Gegenüber den Ist-Zahlen des Jahres 2019 in Höhe von 
100.343.868 �¼, erhöhen sich die Erträge aus der Kreisumlage um rund 4,6 % auf 
104.924.500 �¼. Diese Steigerung ist wie bereits in 2018 auf die gute gesamtwirtschaftliche 
Lage und damit einhergehend einer positiven Steuerkraftentwicklung der kreisangehörigen 
Kommunen zurückzuführen. Darüber hinaus erhielten die Gemeinden im Jahr 2019 im Rah-
men des 5-Mrd.-Euro-Paketes eine höhere Beteiligung an der Umsatzsteuer in Höhe von 
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insgesamt 1 �0�U�G�����¼ (für 2020 ebenfalls geplant aber noch nicht beschlossen). Die Landkreise 
- so auch der Landkreis Celle - partizipieren hieran zeitversetzt über die Kreisumlage.  

Die Kreisumlage aufgrund der Steuerkraft wird sich im Vergleich zum Ergebnis 2019 um 
rd. 2,87 Mio. �¼���D�X�I��76,61 Mio. �¼��erhöhen.  

Die Kreisumlage aufgrund der Schlüsselzuweisungen wird aufgrund der deutlichen Anhe-
bung der Zuweisungsmasse bei den Schlüsselzuweisungen voraussichtlich um 6,4 % auf 
nunmehr 28,3 Mio. �¼ aufwachsen.  

In der mittelfristigen Finanzplanung wird unter der Annahme eines konstanten Hebesatzes 
von 49,5 v.H. eine weitere leichte Steigerung der Kreisumlage prognostiziert. 

Im Haushaltsjahr entspricht die Höhe der Kreisumlage 30,56 % aller Erträge des Landkreises 
Celle. 

7.1. Kreisumlagehebesatz 
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7.2.  Kreisumlage gesamt 

 

7.3.  Kreisumlage aufgrund Steuerkraft  
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